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Zitat mollekopp :

Zitat

Ob man aber einen Sachbearbeiter mit einem Lehrer vergleichen kann...?

Man sollte es zumindest versuchen ! Dann käme man zu dem Ergebnis, dass die (allermeisten)
Lehrer, im Gegensatz zu den (allermeisten) Sachbearbeitern, wesentlich mehr als 40 Stunden in
der Woche arbeiten und die psychische Belastung im Schuldienst wesentlich höher ist.

Und warum sollten wir uns finanziell auch nicht mit den Lufthansa-Piloten vergleichen ? Die
haben studiert, wir haben studiert...Zumindest würde ich mir in unserer Berufsgruppe das
gleiche fordernde Selbstbewusstsein wünschen. Aber leider wird unsere Berufsgruppe eher
durch selbstausbeutende Sozialträumer repräsentiert, die versuchen mit ihrer moralischen
Heiligkeit einem normalen Menschen das Leben zur (pädagogischen) Hölle zu machen. 8_o_)Image not found or type unknown
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https://www.lehrerforen.de/thread/38335-umgang-mit-bestimmten-arten-von-kollegen-besonders-bei-
auff%C3%A4lligen-sus/?postID=337447#post337447
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